
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.01.2024 (20:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Gruppe 02

TSV Fuhlen II : Hajen/Grohnde (SG) 
Samstag, 27.01.2024, 14:00 Uhr

TSV Fuhlen II baut Siegesserie in Bezirksliga Herren Gruppe 
02 aus

Auch dank der ungeschlagenen Kurkowka und Knille konnte der TSV Fuhlen II das Heimspiel gegen
Hajen/Grohnde (SG) in der Bezirksliga Herren Gruppe 02 mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Nicolas Hill den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Kurkowka /
Bollermann und Buchholz / Herold, ehe sich die Spieler des TSV Fuhlen II mit 11:3, 6:11, 11:6, 9:11,
11:9 durchsetzen konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Kurkowka / Bollermann zu Ende ging. Obwohl Knille / Bollermann fast aussichtslos mit
0:2-Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Niere / Zeddies zurück ins Match und gewannen
die Partie noch im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es dauerte eine Weile, bis Hill / Müller ihre 2:3-
Niederlage gegen Brockmann / Gehrig quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Brockmann / Gehrig zu Ende ging. Nach den ersten Paarungen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Lutz Kurkowka hatte wenig später gegen Sebatian Niere beim 11:7, 11:8,
11:6 keine Probleme. Torsten Knille hatte derweil gegen Andre Buchholz bei seinem Sieg in drei
Sätzen wenig Probleme. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:
1 an der Reihe. Es dauerte eine Weile, bis Burkhard Bollermann sein 3:2 gegen Hendrik Zeddies
unter Dach und Fach hatte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Hin und her schaukelte das Match zwischen Rüdiger Bollermann und Eike Herold, bevor
das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim anschließenden
3:0-Sieg gegen Hans-Niklas Gehrig zeigte Nicolas Hill indes seinem Gegner die Grenzen auf.
Keinen Zähler beisteuern konnte Ulf Müller im Spiel gegen Martin Brockmann, das 0:3 verloren ging.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Lutz Kurkowka
seinem Gegner Andre Buchholz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Torsten Knille hatte seinen Gegner Sebatian Niere beim ungefährdeten
3:0 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde.
Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Burkhard Bollermann im Match gegen Eike Herold.
Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Bollermann seine Favoritenrolle, die er
auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Rüdiger Bollermann gegen Hendrik
Zeddies hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Beim folgenden 3:0 gegen Martin Brockmann fand
Nicolas Hill von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Fuhlen II nun ein Punktekonto von 18:4 Punkten auf, während
Hajen/Grohnde (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 16.02.2024 gegen den TB Hilligsfeld ansteht,
7:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Fuhlen II bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 28.01.2024 gegen den TSV Algesdorf III.

 Statistik:
 TSV Fuhlen II

Doppel: Kurkowka / Bollermann 1:0, Knille / Bollermann 1:0, Hill / Müller 0:1 
Einzel: L. Kurkowka 2:0, T. Knille 2:0, B. Bollermann 1:1, R. Bollermann 0:2, N. Hill 2:0, U. Müller 0:1 

 Hajen/Grohnde (SG)
Doppel: Niere / Zeddies 0:1, Buchholz / Herold 0:1, Brockmann / Gehrig 1:0 
Einzel: A. Buchholz 0:2, S. Niere 0:2, E. Herold 2:0, H. Zeddies 1:1, M. Brockmann 1:1, H. Gehrig 0:
1


